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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
wie schnell doch die Zeit vergeht. Schon wieder sind 
zwei Jahre vergangen und der Vorstand der VG 29 
musste im Rahmen der letzten Mitgliederversammlung 
neu gewählt werden. Unser Kassier – Freddy Unfried – 
gab nach langer Ankündigung endgültig seine Aufgabe 
als Kassier auf. Wir brauchten dringend eine Nachfolge, 
die mit Zahlen gut umgehen kann. Wir wurden fündig! 
Mehr hierüber könnt Ihr in diesem Heft lesen      

–

„ “

 
 

Eure Karin Vetterle 
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Neuer VG29 - Vorstand 
 
 
Alle 2 Jahre ist der Vorstand der VG 29 neu zu wählen. Am 

21.03.2024 war es mal wieder soweit und es wurde zur 

Jahreshauptversammlung eingeladen. Wir brauchten jemand für 

die Verwaltung der Kasse, weil unser langjähriger Kassier Alfred „Freddy“ Unfried aufhören 

wollte. Außerdem brauchten wir eine Neubesetzung eines oder einer stellvertretenden 

Vorsitzenden, weil sich Peter Sadlstadter ein wenig zurückziehen möchte (was aber nicht 

bedeutet, dass er nicht mehr unterstützend für die Vereinsgemeinschaft tätig sein wird). Zum 

Glück bleibt uns unsere Anneliese Menghini noch ein wenig als stellvertretende Vorsitzende 

erhalten, denn ihre Erfahrung werden wir nicht leicht ersetzen können. 

Katrin Lorenz übernimmt auch künftig die Aufgaben der Protokollführung sowie die Leitung 

des Getränkedepots.  

Neu im Vorstand begrüßen wir Silvia Grimm-Mühlbauer (Rot-Weiß Oberföhring) als Kassierin 

sowie Viktor Bilicki (Regös) als stellvertretenden Vorsitzenden gemeinsam mit Anneliese 

Menghini.  

Peter Sadlstadter unterstützt bei Themen im Bürgerparkgelände und Hubert Ruch bleibt 

unser wichtigster Mann für den Nachrichtenspiegel. 

Den Vorsitz führt Karin Vetterle für die nächsten 2 Jahre weiter. 

 
v.l.n.r.: Katrin Lorenz, Anneliese Menghini, Silvia Grimm, Karin Vetterle, Viktor 

Bilicki, Hubert Ruch, Peter Sadlstadter 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Johanneskirchner Str. 170 81929 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
 
 

Maibaumaufstellen 
 
Das Maibaumaufstellen ist in ganz Bayern weit verbreitetet und das Brauchtum erfreut sich 
einer jahrhundertealten Tradition, die mindestens auf das 13. Jahrhundert zurückgeht. Es ist 
nach wie vor ein fester Bestandteil der bayerischen Kultur. In vielen bayerischen Regionen 
ist das Maibaumaufstellen eine öffentliche Veranstaltung. 

Auch in Englschalking stellt der Schützenverein „Schützenliesl II“ am 1. Mai einen Maibaum 
auf. 

Für uns Staffelseer ist das eine tolle Gelegenheit unsere Tracht, unsere Brauchtumspflege 
und unsere Gemeinschaft einem großen Publikum zu präsentieren. Alt und Jung sind bei 
Volkstanz und Schuhplattler gefordert und auch die ganz Kleinen sind schon stolz, denn 
auch sie werden ganz alleine vor großem Publikum tanzen. Unseren heute 30-Jährigen 
ging es vor vielen Jahren genauso und heute führen sie die Tanzveranstaltung an.  
Die Proben sind bereits im Gang und wir freuen uns schon sehr auf unseren Auftritt. 

Vielleicht können wir so das Interesse bei dem ein oder anderen für unseren Verein wecken. 

Auf den Bildern führen wir den ‚Holzhacker‘ bei Maibaumaufstellungen auf: 
links 2010 in Johanneskirchen und rechts 2023 in Daglfing: 

 

 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer. 
 
 
Schriftführerin Jutta Kreuzer und Vorplattler Andreas Bauer 
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Frühjahr 2024 bei der Watzmannbühne 
 
Unser Verein feiert heuer sein vierzig jähriges Jubiläum!!! 
 
Das bot sich natürlich auch als Motto für unsere 
Faschingszug-Fußgruppe an: „40 Jahre Watzmann    
..zruck in die 80er“ Unsere Mitglieder verkleideten sich 
stielecht mit poppig bunten Trainingsanzügen und setzten Vokuhila-Perücken auf.  
Der Umzug und das Faschingstreiben danach haben jedenfalls wieder riesigen Spaß 
gemacht. 

 
Am 3. März wurde zum Spielenachmittag mit Snacks, Chips und Flips eingeladen. Etliche 
Leute kamen und spielten begeistert Kniffel, Dart, Karten oder Brettspiele. Abends wurde 
dann Essen bestellt. Es war richtig schön, sich außerhalb der Pflichttermine wie den 
laufenden Proben oder Sitzungen, nur zum gemeinsamen Vergnügen zu treffen! 
 

         
 
Am 15. März war dann die Premiere von 
„Urlaub vom Doppelbett“. Vorher gab es wie 
immer einen Sektempfang.  
Die Zuschauer lachten und klatschten recht 
häufig. Dieses Stück kommt wieder sehr gut 
an, wie bereits vor 38 Jahren, wo wir damit 
unser eigenes Theater eingeweiht haben.  
 
Wir hatten beim Kartenvorverkauf so einen 
großen Zulauf, dass an diesen Tag schon 
alles ausverkauft war und einige Wartende 
ohne Karten Heim gehen mussten.  
Kurzfristig erklärten sich die Schauspieler 
bereit, am Sonntagnachmittag den 17. März 



9

eine Sondervorstellung zu geben. Die beim Vorverkauf ohne Karten gebliebenen Leute 
wurden angerufen und es wurde noch kurz unter unseren Aktiven nach weiteren 
Interessenten nachgefragt.  
Im Nullkommanichts war auch diese Vorstellung ausverkauft.  
Anstatt der üblichen Speisekarte sollte nur Kuchen angeboten werden und die Aktiven 
wurden gebeten, fünf Sorten zu backen. Etliche Freiwillige brachten dann Sonntagvormittags 
frischen Kuchen aus dem Backrohr. Die wurden später vom Publikum mit Genuss verspeist. 
Um den Arbeitenden und den Schauspielern den Sonntag angenehmer zu gestalten, gab es 
ein Weißwurstessen vor der Vorstellung. Somit war es letztendlich für alle ein schöner Tag. 
 

    
 
Am 25. März fand die Hauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Es gab 
einige Änderungen und auch der Generationswechsel wurde weiter vollzogen. Die neue 
Vorstandschaft besteht nun bis auf die 2. Kassierin und die 2. Schriftführerin aus unserem 
„Nachwuchs“!  
 
Das Wahlergebnis war:  
1. Vorstand:   Tobias Kroiss 
2. Vorstand:   Michael Preininger 
3. Vorstand:   Sabrina Stanglmaier 
1. Kassier:   Florian Scheidweiler 
2. Kassier:  Renate Lorenz 
1. Schriftführer: Anja Stanglmaier 
2. Schriftführer: Ingrid Sadlstadter 
 
Wir wünschen der neuen Vorstandschaft viel Erfolg und das Geschick, den Verein weiterhin 
optimal zu leiten und dass ihnen nie die Arbeitsfreude abhanden komme!!!! 
 
Unser langgedienter Vorstand Sepp Wagner stellte sich nicht 
mehr für ein Amt zur Verfügung. Er war seit Anbeginn des 
Vereins 1984 bereits in der Vorstandschaft involviert, erst drei 
Jahre als stellvertretender Vorstand, dann bis 2023 als erster 
Vorstand (durch Corona haben die Wahlen nicht mehr im 
normalen Rhythmus stattgefunden) und dann nochmals wieder 
ein Jahr als Stellvertreter. Vierzig Jahre Tätigkeit in der 
Vorstandschaft wird voraussichtlich in der Vereinsgeschichte 
einmalig bleiben. Der neue erste Vorstand Tobias Kroiß 
verabschiedete ihn mit einer Laudatio und einem 
Delikatessenkorb. Außerdem wurde er von allen Anwesenden 
einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt. Wir wünschen ihm 
alles Gute für seine Zukunft und dass er dem Verein auch so 
noch lange erhalten bleibt!!! 
 
Ingrid Sadlstadter 
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Tanzwochenende 
Vom 12. bis 14. Januar 2024 
reisten die Anfänger und 
Fortgeschrittenen der Regös-
Tanzgruppe in die Berge 
Südbayerns, um ein ganzes 
Wochenende im Zeichen von 
Gemeinschaftsbildung und 
Volkstanz zu verbringen.  

Zu unserer großen Freude 
war das Camp mit fast 40 
Teilnehmern ausverkauft. 
Das Programm des 
Wochenendes war so 
gestaltet, dass sowohl 
Anfänger als auch 
fortgeschrittene Tänzer ihre 
technischen Fähigkeiten 
verbessern konnten, 

 

Spiele zur Förderung der Gruppen 

Regös e.V. 
Januar bis März 
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während wir gleichzeitig 
einen Schwerpunkt auf die 
Vernetzung und 
gemeinschaftsbildende 
Aktivitäten legten. Neben 
den Tanzlehrern des 
Ensembles waren auch 
unsere befreundeten 
Tanzlehrer aus 
Székesfehérvár 
(Stuhlweißenburg) zu Gast.  

Spiele zur Förderung der Gruppen 
 

 

 

 

Gemeinsam Regös! 
Zu den Höhepunkten des 
Programms "Gemeinsam Regös!" 
gehörten eine Weinverkostung 
und ein Quizspiel im Bürgerpark. 
Diese Veranstaltungen boten 
eine hervorragende Gelegenheit 
zum Kennenlernen sowie 
Freundschaften weiter  

auszubauen. Die interaktiven Spiele bereiteten den Teilnehmern 
viel Spaß und trugen dazu bei, die Gemeinschaft der Gruppe zu 
stärken. 
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Fasching für die 
Kleinsten 
Das Kinderfaschingsprogramm 
trug dazu bei, dass der Regös 
e.V. seine Verbindungen zur 
örtlichen Gemeinschaft 
verstärkte, und gab den Kindern 
die Möglichkeit, die Traditionen 

 

 

. 

 

 

 

Faschingsumzug 
Die Teilnahme am 
Faschingsumzug Anfang Februar 
war ebenfalls ein wichtiger 
Höhepunkt im Leben der 
Gruppe, da die Tanzgruppe der 
Anfänger ihren ersten. 

 
öffentlichen Auftritt hatte. In der Oberföhringer Faschings-
atmosphäre unterhielten die Mitglieder des Regös e.V. das 
Publikum mit ungarischen Volkstänzen. Diese Veranstaltung war 
nicht nur ein Erlebnis für das deutsche Publikum, sondern 
stärkte auch das Zusammengehörigkeitsgefühl der Mitglieder 
des Ensembles 

des Faschings kennen zu lernen sowie zu erleben. Die 
Veranstaltung, an der über hundert Personen teilnahmen, 
umfasste ein Kinderkonzert und Bastelaktionen 
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Tanzhäuser 
Die traditionellen monatlichen 
Tanzhäuser waren in der 
ungarischen Gemeinschaft in 
München weiterhin sehr beliebt. 
Diese Anlässe dienten nicht nur 
der Bewahrung der Tradition, 
sondern waren auch 
gemeinschaftsbildende. 

 

  

 

 

 

Konzerte 
Auch unsere Konzertreihe 
begann Ende März. Das 
ausverkaufte Babcsán-Projekt-
Konzert im Bürgerpark 
präsentierte eine einzigartige 
Mischung aus ungarischer 
Volksmusik und Jazz und trug 
mit seiner Popularität dazu bei, 
das Ensemble und die ungarische 
Kultur bekannt zu machen. 

 

 

 

Veranstaltungen, bei denen man Erfahrungen austauschen und 
voneinander lernen konnte, sowie die Möglichkeit, an 
Tanzkursen teilzunehmen. Das Münchner Tanzhaustreffen am 
16. März wurde von über 200 Personen aus mehreren 
westeuropäischen Großstädten besucht.  
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Insgesamt trugen die Veranstaltungen des Regös e.V. in den 
ersten 3 Monaten des Jahres durch ihre Vielfalt und Qualität 
zum gesellschaftlichen und kulturellen Leben im Oberföhringer 
Bürgerpark sowie in München bei.  

 

Die Unterstützung durch den Bürgerpark und der begeisterte 
Zuspruch des teilnehmenden Publikums motivieren den 
Verein, auch in Zukunft Programme zu organisieren und 
durchzuführen. 

 

Besuchen Sie doch unsere Webseite, um immer auf dem 
Laufenden zu bleiben. 

 

 

Regös e.V. 

Traditionelle ungarische Tanzkultur München 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

kennen Sie das auch? Der Keller dient dazu, alles einfach 
reinzustellen. Irgendwann mistet man dann schon aus. 
Irgendwann…  

Zeit findet sich hierfür eher selten. Plant man dies nicht konkret, 
schiebt man im Keller alles ein wenig zur Seite, damit noch mehr 
Kram reinpasst. 

Keine Sorge – wir SPDler sind da nicht 
besser. Neben unserer Geschäftsstelle 
im Herzen des Bürgerparks 
Oberföhring haben wir einen 
Abstellraum – sozusagen unseren 
Keller. Ein Abstellraum, worüber wir 
immer sagten, irgendwann räumen 
wir auf. Ohne Plan wäre das bis heute 
nichts geworden. Also haben wir 
einen festen Termin vereinbart, einen 
Anhänger für den PKW besorgt und 

uns an einem Samstag um 9 Uhr getroffen.  8 fleißige Mitglieder unseres Ortsvereins 
packten mit an und so ganz nebenbei haben wir auch die Plakatständer für den 
Europawahlkampf hergerichtet.  

Wir stellten erstaunt fest, was alles zum Wertstoffhof kann und wie viel Platz wir 
plötzlich haben. Im Abstellraum kann man sich sogar wieder umdrehen – und man 
findet auch noch alles, was vorher eher im Verborgenen war.  

Eine lohnende Aktion – unser persönliches Ramadama in der Geschäftsstelle im 

Bürgerpark      . Sozusagen ein Aufwärmen für das Ramadama im Bürgerpark am 
Samstag, 27.04.2024, bei dem wir selbstverständlich auch wieder dabei sind. 

 

Nach der Wahl ist vor der 
Wahl… 

Es wird viel gewählt in 
Deutschland. Das zeichnet eine 
Demokratie aus. Mit Wahlen sind 
dann aber auch die Arbeiten der 
Ortsvereine, Ortsverbände der 
politischen Parten gemeint. Die 
einen beauftragen fremde 
Firmen, die sich beispielsweise 
die Aufstellung von 

 

 

Aufgeräumtes Lager nach unserem „Ramadama“ 

 

Einige aus unserem Plakatierteam 



18

Plakatständern, das Plakatieren und das ständige Aktualisieren der Plakate teuer 
bezahlen lassen. Die SPD versteht sich nach wie vor als Arbeiterpartei und erledigt ihre 
Arbeiten selbst. Ehrenamtlich ohne Bezahlung. Ein Selbstverständnis für uns. Uns so 
plakatierten wir die Plakatständer bei schönstem Wetter und stellten sie anschließend 
im Stadtviertel auf.  

 

Neuer Vorstand 

Alle zwei Jahre muss der Vorstand in unserem SPD-Ortsverein neu gewählt werden. Die 
Nachwahlen im letzten Jahr für den Vorsitz und die stellvertretenden Vorsitzenden 
ersetzen den Turnus nicht. Also waren jetzt neue Entscheidungen für den Vorstand – 
bestehend aus Vorsitz, stellv. Vorsitzende, Kassier, Schriftführung und Beisitzer fällig.  

Also wurden alle unsere wahlberechtigten Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
17.0.4.2024 in die Taverna Pyrsos eingeladen (das ist das griechische Lokal bei Helios 
Daglfing, für das im Bezirksausschuss 13 fraktionsübergreifend um den Erhalt gekämpft 
wird – wir berichteten im letzten Nachrichtenspiegel darüber).  

Kaum dort angekommen, wurden wir 
bitter überrascht: Das KVR 
(Kreisverwaltungsreferat) hat die 
Gaststätte kurzfristig geschlossen. 
Wir standen vor verschlossenen 
Türen. Glücklicherweise kam gerade 
der erste Schützenmeister des 
nebenan angesiedelten Schützen-
vereins „Schützenlisl II e.V.“, den wir 
kurzfristig um eine Herberge für 
unsere Versammlung baten. Da die 
Vereinsmitglieder überwiegend mit 
der Maibaumwache des Daglfinger 
Maibaums beschäftigt sind, konnten wir das Schützenheim nutzen.  

Dort konnten wir planmäßig unsere Jahreshauptversammlung abhalten.  

 

Folgende Wahlergebnisse gab es: 

Vorsitzende:    Karin Vetterle 
Stellvertretende Vorsitzende: Wolfgang Handschuch, Hans Uretschläger 
Kassier:    Wolfgang Thomma 
Schriftführerin/Protokoll:  Hermine Ruhland-Giles 
 

Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an. 

  

 

Offizielle Schließung der Taverna Pyrsos am 
17.04.2024 
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Politik vor Ort – Neubau des Wilhelm-Hausenstein-Gymnasiums“ 

Anfang 2019 waren 
VertreterInnen des Bezirks-
ausschuss 13 (BA 13) zum runden 
Tisch in das Baureferat Hochbau 
in der Friedenstraße geladen. 
Damals wurden die konkreten 
Pläne für das neue Wilhelm-
Hausenstein-Gymnasium 
erläutert.  

Mittlerweile – 5 Jahre später – 
durften Mitglieder des BA13 den 
enormen Fortschritt der Baustelle 
besichtigen.  

Allerdings nur von außen, weil es innen von Bauarbeitern nur so wimmelte und wir 
diese in ihrem Arbeitsfluss nicht stören wollten und sollten.  

Nach den Erläuterungen und den augenscheinlichen Feststellungen kamen alle zu dem 
Ergebnis, dass die neue Schule die modernste Schule in München und Umgebung sein 
wird. Die Eröffnung ist zum Schuljahresbeginn 2025/26 geplant und soll auch 
termingerecht erfolgen. 

Das bisherige Wilhelm-Hausenstein-Gymnasium wird den Schülerinnen und Schülern 
des sanierungsbedürftigen Luitpoldgymnasiums als Ausweichschule dienen, bis deren 
Schule wieder auf Vordermann gebracht wurde. 

Etwa 2030 kann die Sanierung des in die Jahre geratenen Gebäudes in der 
Elektrastraße begonnen werden. Unser Stadtteil bekommt dadurch ein dringend 
benötigtes zweites Gymnasium. 

 

Herzliche Grüße 

Karin Vetterle  

Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring 

 

Der Blick vom Dach der Sporthalle auf den modernen 
Neubau 
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Franky, Maxi, Ulli, Petra, Mario, Woifi, Manu, Markus, Alex,Emilia, Anastasius.

Bilder sagen mehr al 1.000 Worte !
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

12a

18

Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18
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Start in die neue Schützensaison 
 
Unseren Start in die neue Saison begannen wir im Januar mit unserem Jahresauftakt-
schießen. Sepp Frank und Harry Mühlpointner sorgten wieder mit einem ausgetüftelten 
Schießmodus für ein lustiges Schießen. Die Trefferquote hielt sich bei allen Schützen 
ziemlich in Grenzen, nur unsere jüngsten Schützen waren zielsicher unterwegs. Aber wir 
hatten alle einen riesigen Spass und es bekam jeder Schütze einen Preis. Unsere Schützen-
meisterin Jutta Käser sorgte für unser leibliches Wohl und wir ließen in gemütlicher Runde 
und bei einem Ratsch den Abend ausklingen 
 
Beim diesjährigen Gaudiwurm waren wir am Faschingssonntag mit einer kleinen 
Fußgruppe am Start. Susi und Sandra Frank hatten sich mit ihren Freunden als allerlei 
Meeresgetier verkleidet. Da wir auch in diesem Jahr beim Faschingstreiben im Bürgerpark 
den Bier- und Glühweinstand übernommen hatten, waren die restlichen Mitglieder (und die 
nicht so verkleidungsbegeisterten) mit dem Aufbau unseres Verkaufsstandes beschäftigt. 
Caro und Harry erwiesen sich wieder als unser unschlagbares Verkaufsteam und aufgrund 
der Witterung (das befürchtete schlechte Wetter verschonte uns doch einigermaßen), war 
die Nachfrage nach Bier sehr rege und auch zahlreiche Tassen Glühwein wanderten über 
die Theke. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Mitglieder, die sich wieder für diesen Tag zur 
Verfügung gestellt haben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte vormerken: 
 

40. Oberföhringer Vereineschießen  
von Mo. 07. – Mi. 09.10.2024 

Preisverteilung am Freitag, 11.10.2024 
 
 
 
Anneliese Theuermann 
1. Schriftführerin 
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      –     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Anmeldung für alle Veranstaltungen,
wenn nicht anders angegeben. Vorgehen dazu finden Sie am Ende unserer Beiträge.

Sa. 4. Mai 10 Uhr Gleißach – Gleißenbach – Gleisse ?
Radtour mit Martin Carstensen (Dauer 6 Std.)

Diese drei Begriffe sind einem im Umland von Johanneskirchen oder Ismaning vielleicht
schon mal als Namen für Bäche oder Straßen un-
tergekommen. Aber wo genau und warum verlau-
fen diese eigentlich und was haben sie miteinan-
der zu tun?
Wir verfolgen den Verlauf der Gleißach von der
Quelle in Johanneskirchen bis zur Mündung in die
Isar bei Ismaning. Dabei „sammeln“ wir auch die
anderen Bäche zwischen Start und Ziel ein, die
alle auf die eine oder andere Weise mit der Gleiß-
ach  verbandelt  sind,  und  lernen  dabei,  welche
einschneidende Veränderung der Bau des Mittle-
re-Isar-Kanals dabei bewirkte. Um den Bach mög-
lichst nah zu begleiten, fahren wir zum großen Teil auf Feld- und Wirtschaftswegen, teil-
weise auch auf Grünstreifen, die ein sicheres Fahrrad fahren erfordern, was man vor der
Anmeldung bedenken sollte.
Bis zum Scheitelpunkt der Tour in Ismaning sind es etwa 20 km. Wer möchte, kann die Tour
dort ohne viel zu verpassen beenden und mit der S-Bahn zurückfahren. Ansonsten fahren
wir auf deutlich kürzerem Weg zurück zum Ausgangspunkt.
Wegen des großen Interesses wird diese Radtour am 8. Juni wiederholt.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 11. Mai 15 Uhr Ziegeleifest zur Saisoneröffnung mit «Sometimes Six»

NordOstKultur eröffnet die Ziegeleisaison heiter und beschwingt mit Musik der Jazz-Band
«Sometimes Six» im Trockenstadel der «Alten Ziegelei Oberföhring». Die Band spielt ein-
gängig, mitreißend, einfühlsam. Sie präsentieren eine Mischung aus Liedern verschiedener
Ären wie Swing, Bossa und Bebop sowie Eigenkompositionen. Mitgrooven ist angesagt.
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/// NordOstKultur

Gleichzeitig finden um 15 und 16:30 Uhr kostenlose Ziegeleiführungen statt.
Der NordOstKultur-Verein betreut die Anlage und führt seit April 2015 regelmäßige Zie-
geleiführungen durch. Von April bis Oktober werden monatlich kostenlose Führungen ange-
boten. Wegen der engen Platzverhältnisse im Maschinenhaus muss die Teilnehmerzahl be-
grenzt werden. Das Maschinenhaus ist nicht barrierefrei!
Dieses Jahr sind samstags um 15 Uhr noch Führungen am 1.6., 6.7., 3.8. und 5.10.
Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, den 8. September, finden ab 11:30 Uhr laufend
Führungen statt. Die letzte beginnt um 16 Uhr.
Diese Termine sind nicht für Gruppenbesuche gedacht. Es wird gebeten, Gruppen unter
post@nordostkultur-muenchen.de beim NordOstKultur-Verein anzumelden.

Sa. 25. Mai 15 Uhr Weites Land, Johanneskirchner Moos, Hachinger Bach
Radtour mit Roland Krack (Dauer 1 ½ Std.)

Östlich der historischen Dorfkerne Daglfings und Johanneskirchens beginnen die Ausläufer
des Erdinger Mooses. Freies Land, Äcker und Grünland – bis auf ein paar Siedlungen. Es ist
altes Kulturland, durchzogen von Altstraßen der Kelten, der Römerstraße und der mittelal-
terlichen Salzstraße nach Augsburg.
Was ist davon noch zu entdecken?
Gradlinig  nordwärts  fließt  der  Daglfinger
Hüllgraben  –  ein  Teil  des  Hachinger  Bachs.
Durchschnitten  wird  die  Landschaft  von  ei-
nem alten Bahndamm. Von dort kann man bei
gutem Wetter die gesamte Alpenkette sehen.
Der Damm markiert aber auch die Nordgrenze
des Planungsgebiets  München Nordost  (SEM)
für Wohnungen bis zu 30.000 Menschen und
bis zu 10.000 Arbeitsplätze. Auf der Tour wird
der aktuelle Planungsstand präsentiert.
5 Euro für Nichtmitglieder. 

Sa. 1. Juni  14 und 16 Uhr 13er COOL TOUR  (Dauer 2 Std.)
Busrundfahrt in einem historischen Münchner Linienbus

Roland Krack und Lothar Röth führen zu bekann-
ten  und  unbekannten  Sehenswürdigkeiten  im
Münchner Nordosten, wie dem Arabellapark, der
Sternwarte, den Friedensengel, dem Prinzregen-
tentheater  sowie  zu  den  denkmalgeschützten
Dörfern, zur Trabrennbahn und zum städtischen
Planungsgebiet zwischen Johanneskirchen, Dagl-
fing und Riem.
Kosten: 9,50 Euro, Mitglieder 5 Euro.

Sa. 8. Juni 10 Uhr Gleißach – Gleißenbach – Gleisse ?
Radtour mit Martin Carstensen (Dauer 6 Std.)

Wiederholung der Radtour vom 4. Mai (siehe oben). 
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/// NordOstKultur

Sa. 15. Juni  15 Uhr Auf den Spuren von Thomas Mann
Im Zaubergarten – Unterwegs mit 
“Herr und Hund” im Herzogpark
Stadtteilspaziergang mit 
Dr. Dirk Heißerer (Dauer 1 ½ Std.)

Auf dem literarischen Spaziergang erkunden wir das ‚Revier‘ um das
einstige Wohnhaus der Familie Mann, wo Ende 1924 der Roman ‚Der
Zauberberg‘ fertig wurde. Wir begleiten Thomas Mann und seinen
Hund Bauschan auf ihren einstigen Spazierwegen und kommen bei
interessanten Nachbarn vorbei.
Kosten: 7 Euro, Mitglieder 3 Euro.

Sa. 22. Juni  15 Uhr Maria-Theresia-Straße und Möhlstraße
zwei der attraktivsten Münchner Villenstraßen
Stadtteilspaziergang mit Historiker Dr. Dieter Klein (Dauer 2 Std.)

Die prachtvollen Villen am Isarhochufer entstanden in den
1890-er Jahren. Die besten Architekten wie Martin Dülfer,
Max Littmann, Leonhard Romeis, Eugen Drollinger und die
Gebrüder Ludwig und Emanuel von Seidl bauten für wohl-
habende Bürger. Es sind verschiedene Stilarten von Neure-
naissance,  Neubarock,  Neurokoko,  Neoklassizismus  und
Jugendstil zu finden. Der vermutlich erste Jugendstilbau
Deutschlands, entworfen von Martin Dülfer, steht in der
Maria-Theresia-Straße.
Die herrschaftlichen Anwesen erweckten natürlich Begehr-
lichkeiten in der Nazizeit. Die rechtmäßigen Eigentümer
verloren  daraufhin  nicht  nur  ihr  Eigentum,  sondern  oft

auch ihr Leben. Die neuen „Eigentümer” machten sich breit.
Nach dem Krieg kamen die Straßen zu zweifelhafter Berühmtheit. Es entstand der größte
Schwarzmarkt Münchens, überregional bekannt und berüchtigt.
Kosten: 7 Euro, Mitglieder 3 Euro.

Sa. 29. Juni 15 Uhr  Burgfrieden – Zollhäuser – Pflasterzoll
Stadtteilspaziergang mit Gerhard Ebermeyer (Dauer 1 ½ Std.)

Die königliche Haupt- und Residenzstadt besaß ab
1878 das Recht Pflasterzoll zur „Bestreitung der
Kosten der Herstellung eines Granitpflasters” zu
erheben. Für jedes „angespannte oder leergehen-
de Pferd, Hornvieh sowie jedes größere Schwein”
waren  vor  über  100  Jahren  am  Burgfrieden  3
Pfennig zu entrichten. Nach der Eingemeindung
Bogenhausens 1892 errichtete die Stadt München
drei neue Zollhäuser an der Gemeindegrenze zu
Daglfing und zwischen Priel und Oberföhring. Zur
Verbreiterung des Straßenraums mussten Anfang
der 1960er Jahre zwei dieser Gebäude an der Münchner Stadtgrenze abgerissen werden.
5 Euro für Nichtmitglieder.



29

/// NordOstKultur

Der Hachinger Bach – Wo kommt er her? Wo fließt sein Wasser hin?
Radtouren mit  Martin Carstensen und Lothar Röth
Sa. 13. Juli  ab 8 Uhr Teil 1  Hachinger Bach folgen
Sa. 20. Juli  ab 9 Uhr Teil 2  Hüllgraben folgen
Startpunkte und Dauer siehe auf der Seite für die Anmeldung (s.u.).
Der Hachinger Bach fließt ebenso wie Isar und Würm komplett
durch das Stadtgebiet. Er ist aber das einzige Fließgewässer, das
seine Quelle in der Münchner Schotterebene hat. Er entstand in
der  letzten  Eiszeit  als  Ablauf  des  heute  verschwundenen
Wolfratshauser Sees, eines Gletschersees. Die heutige Quelle des
Hachinger  Bachs  liegt  zwischen Deisenhofen und Oberhaching,
wo das nur Grundwasser führende Gleißental zum Hachinger Tal
wird. Der Bach erhält laufend Grundwasser und erreicht bei Wes-
terham seine maximale Wassermenge. In Unterhaching beginnt
der Bach an Wasser zu verlieren und fließt in Perlach durch den
Ostpark bis zu seiner ehemaligen natürlichen Versickerungsstelle
in Berg am Laim. Seit 1933 wird der Bach durch ein Betonrohr
unterirdisch zum Zamdorfer Gleisdreieck geführt und speist den
dort beginnenden Hüllgraben. Der Daglfinger Hüllgraben ist ein
künstlich angelegter Wasserlauf im Nordosten Münchens. Er führt
als  Fortsetzung  des  unterirdisch  zugeleiteten  Hachinger  Bachs
vom Zamdorfer Gleisdreieck in den Abfanggraben und schließlich
in den Mittlere-Isar-Kanal. Dabei durchfließt er die Münchner Stadtteile Daglfing und Jo-
hanneskirchen im Stadtbezirk 13 Bogenhausen.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 27. Juli 15 Uhr Lehm Ziegel Stadt
Stadtteilspaziergang mit Stadtführerin Sibylle Reinicke (Dauer 1 ½ Std.)

Besonders im Osten von München gab es zahlreiche Ziegeleien,
in denen Lehm abgebaut und zu Ziegeln verarbeitet wurde.
Dringend  gebraucht  für  das  feuersichere  Bauen  der  schnell
wachsenden Stadt. Kann man heute zwischen all den moder-
nen Fassaden noch sehen, dass München aus Ziegeln aufgebaut
wurde?
Es gibt viel mehr Bauwerke mit sichtbaren Ziegelmauern als
man glaubt. Alte Stadtmauerreste sind zu entdecken oder ein
modernes Parkhaus, Dom, technisches Hochhaus, tiefe Keller,
eine Gruft und noch vieles mehr. Form und Größe der gefunde-
nen Ziegelsteine erzählen viel über die Münchner Geschichte.
Wir begeben uns auf Spurensuche.
5 Euro für Nichtmitglieder.

ANMELDUNG: Auf der Seite programm.nordostkultur-muenchen.de bis spätestens drei Tage
vor dem Termin. Der Treffpunkt wird Ihnen dann mitgeteilt.
Weitere Veranstaltungsangebote finden Sie auch immer auf dieser Seite.

Roland Krack – 1. Vorsitzender – Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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GMU-Adventsdult am 25. November 2023 - „Taube Künstler*innen und ihre 
Kunstwerke im Gehörlosenzentrum München“ 
 
Am 25. November 2023 fand im Gehörlosenzentrum ab 14.00 Uhr die diesjährige 
Adventsdult unter dem besonderen Motto „Taube Künstler*innen und ihre 
Kunstwerke im Gehörlosenzentrum München“ statt, da wir diesmal unser 
Augenmerk auf die Kunstwerke im Gehörlosenzentrum legen und diese einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich machen wollten. 
 
Kunst ist bei uns im Alltag integriert, aber kaum einer unserer Besucher*innen, egal 
ob hörend oder taub, weiß, dass einige taube Künstler*innen Kunstwerke speziell 
für das Gehörlosenzentrum geschaffen haben. Beispiele für Kunst am Bau im 
Gehörlosenzentrum sind die Skulptur am Eingang, die Lichtinstallation am 
Rednerpult, die Gestaltung der Ehrenpreise und viele mehr. 
 
Deshalb haben wir Künstler*innen von nah und fern zu einem Vortrag eingeladen, 
sowie einen Zeitzeugen, der bei der Einweihung der „Kunst am Bau“ im 
Gehörlosenzentrum dabei war.  
Zu Beginn der Veranstaltung erzählte Martina Odorfer über den tauben dänischen 
Künstler Sten Lykke Madsen, der die Skulptur „Daumen hoch“ als Symbol für den 
Erfolg des Gehörlosenzentrums am Eingang des Gebäudes geschaffen hat. Auch 
erzählte sie über Herrn Dr. Graf, der uns diese Skulptur dieses Künstlers gestiftet 
hat.  
Der Zeitzeuge Josef Willmerdinger, damaliger Vorsitzender des Gehörlosen-
verbandes München und Umland e.V., berichtete in seinem kurzen Vortrag „Kunst 
am Bau - Chronik von 2002 bis 2004“ wie es zu der internationalen Ausschreibung 
im Jahr 2002 kam und wie die Enthüllungsfeier der „Kunst am Bau“ mit Karin 
Stoiber am 12.3.2004 ablief. 
 
Im Anschluss wurden die beiden tauben Preisträger des Wettbewerbs „Kunst am 
Bau für das neue Gehörlosenzentrum“ dem Publikum vorgestellt: Marek Lipowski 
aus Berlin, der das GMU-Relief am Eingang gestaltet hat, und Ulrich Braig aus 
Stuttgart, der die Lichtinstallation am Rednerpult und die Aufkleber in der Form von 
Händen (für Glastüren und Fenster etc.) geschaffen hat. Marek Lipowski berichtete 
sehr anschaulich von dem Schaffungsprozess, was er mit dem Werk aussagen 
wollte und über seine Arbeit als tauber Künstler.  
Unser „Heimatkünstler“ Robert Bisl, der alljährlich im Auftrag des Gehörlosen-
verbandes München und Umland e.V. die Ehrenpreise für engagierte Menschen 
gestaltet und auch schon diverse andere Preise designt hat, stellte sich ebenfalls 
kurz vor. Nach den Vorträgen nutzte das Publikum die Gelegenheit, Fragen an die 
Kunstschaffenden und Zeitzeug*innen zu stellen. Selbstverständlich waren 
Gebärdensprachdolmetscher*innen anwesend, die die Vorträge für hörende 
Besucher*innen übersetzt haben. Besonders gefreut haben wir uns, dass auch 
Mitglieder aus dem BA-13 unter den Gästen waren. Auch eine Gruppe von 
hörenden Studierenden der Fachhochschule Kempten, die am Vormittag einen 
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Outdoor Kinderflohmarkt im Internationalen Montessori Zentrum e.V. 

 

Am Samstag, den 2. März 2024 

fand wieder unser Outdoor 

Kinderflohmarkt im Garten des 

Internationalen Montessori 

Zentrums statt. Bei herrlichem 

Sonnenschein kamen viele 

Verkäufer und Verkäuferinnen mit 

Taschen und Kisten vollgepackt 

mit gut erhaltenen Kindesachen, 

sodass im gesamten Garten um 

die 40 Verkaufsstände entstanden. Besucher und Besucherinnen hatten die 

Möglichkeit zwischen 10 und 13 Uhr am Vormittag Schnäppchen rund um gebrauchte 

Kinderkleidung, Kinderbücher und Spielsachen zu machen. Von Babybody über Mütze 

bis zur Turnhose für den ersten Schulsport, 

Erstausstattung für das Baby, Sammelkarten 

und Sandspielzeug war für jeden etwas 

dabei. Unser Flohmarkt dient auch immer als 

Raum zum Austausch bei einer Tasse heißen 

Kaffee und einer großen Auswahl an 

selbstgebackenen Kuchen unserer Eltern.  

Daneben verkaufte das Veranstaltungsteam 

des IMZ auch noch Butterbrezn, 

Softgetränke und Tee. Von vegan bis 

glutenfrei gab es Köstlichkeiten für jeden 

Geschmack. Auch unser Spielplatz wurde 

stets von einer großen Schar Kinder bespielt, 

sodass die Erwachsenen neben ihrer 

Schnäppchenjagd Zeit für einen Pläuschchen zwischendurch fanden. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Kinderflohmarkt, wenn es wieder heißt 

„Schnäppchen, Schwätzchen, Käffchen“. 
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VERANSTALTUNGSVORSCHAU: Frühjahr I Sommer 2024  

Im Frühjahr/ Sommer bietet die Münchner Schule für Bairische Musik, 
bekannt als Wastl Fanderl Schule wieder zahlreiche Veranstaltungen für alle 
Musikbegeisterten an. 

SEMINARE I VERANSTALTUNGEN 
April  
• 25.04.: Offener Singkreis  
• 30.04.: Sing Mit. Offener Kammerchor für Singbegeisterte 
Mai 
• 03.05.: Tanzkreis I Volkstanz-Übungsabende 
• 05.05.: 2. Heimat. Erlebnistag I Wastl Fanderl Schule 
• 07.05.: Begleit- und Improvisationskurs (Fortgeschrittene) 
• 09.05.: Offener Singkreis  
• 14.05.: Maiansingen (St. Anna) 
• 15.05.: Offenes Musikantentreffen  
• 16.05.: Alpenländische Singstunde 
• 16.05.: Spielzeit. Gemeinsam musizieren  
• 18.05.: Bläser-Workshop 
Juni 
• 08.- 09.06.: Bennofest - Stadtgründungsfest 
• 14.-16.06.: Seminar für Saitenmusik-Instrumente 
• 16.06.: Alpenländische Singstunde  
• 16.06.: Kinderkonzert: „Däumelinchens Reise“  
• 20.06.: Alpenländische Singstunde 
• 26.06.: Vortrag: Kinder Singen Gern III (für Erwachsene) 
Juli 
• 01./ 02.07.: Vorspielkonzert I Wastl Fanderl Schule 
• 20.07.: Sommerfest I Wastl Fanderl Schule 

Nähere Informationen, Anmeldungen, Preise und weitere Angebote unter: 
www.volkskultur-musikschule.de 

Besuchen  
Sie uns auf  

INSTAGRAM

Besuchen 
Sie uns auf 

unserer  
WEBSITE



33

BLÄSERWORKSHOP in der WASTL FANDERL SCHULE 

Hast du Lust in musikalischer Atmosphäre Fortschritte mit deinem 
Instrument zu machen?  

Am 18. Mai 2024 bietet die Wastl Fanderl Schule mit erfahrenen Referent-
Innen einen Bläserworkshop an. Im Fokus des Workshops steht der 
Einzelunterricht für jeden Teilnehmer sowie die Möglichkeit bei den 
anderen Kursteilnehmenden zuzuhören. Anhand von Werken unter-
schiedlicher Stilrichtungen und Schwierigkeiten wird das technische Wissen, 
Spielmethodik, Atmung, Ansatz und Tonbildung mit den Referenten vertieft. 
Ziel des Workshops ist, den Kursteilnehmern einen professionellen 
Leitfaden für das individuelle Üben mit auf den Weg zu geben, das eigene 
Spiel auszubauen sowie Freude an neuen Impulsen und Ideen. 

Der Workshop eignet sich für Anfänger wie Fortgeschrittene.  

ReferentInnen 
Chris Ekkelboom (Stellv. Musikschulleitung Wastl Fanderl Schule) 
Julia Rimmele (Lehrerin Wastl Fanderl Schule I Universität Mozarteum Salzburg) 
Martin Schad (Lehrer Sing- u. Musikschule Memmingen I JMS Bad Wurzach) 
Prof. Gerhard Wolf (Leiter Musikakademie Villingen-Schwenningen) 

Preise (inkl. Verpflegung) 
• Erwachsene: 90,00 € 
• Schüler/ Studenten/ Azubis: 70,00 € 

Anmeldung unter: volkskultur@volkskultur-musikschule.de 
Weitere Informationen unter: www.volkskultur-musikschule.de 
Anmeldeschluss: 3. Mai 2024 

Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V.  
Münchner Schule für Bairische Musik I Wastl Fanderl Schule 
Mauerkircherstraße 52 I 81925 München I Tel: +49 (0) 89 98 79 80 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
     

Jan.  - Feb. 2024 Claymore Pipes & Drums 
März - April 2024 ACC 
Mai - Juni 2024 SPD 
Juli - Aug. 2024 SGOP 
Sep - Okt. 2024 SMR 
Nov. - Dez. 2024 TBM 
Jan.  - Feb. 2025 FGF 
März - April 2025 Regös 
Mai - Juni 2025 MCG 
Juli - Aug. 2025 Taub´nstoana 
Sep - Okt. 2025 DLFC 
Nov. - Dez. 2025 Staffelseer 
Jan.  - Feb. 2026 TeBiTa (Rolli Gang) 
März - April 2026 DLRG 
Mai - Juni 2026 NordOstKultur 
Juli - Aug. 2026 Isar-Moeven 
Sep - Okt. 2026 MMO 
Nov. - Dez. 2026 BVW 
Jan.  - Feb. 2027 Fanfarenzug 
März - April 2027 Claymore Pipes & Drums 
Mai - Juni 2027 ACC 
Juli - Aug. 2027 SPD 
Sep - Okt. 2027 SGOP 
Nov. - Dez. 2027 SMR 
Jan.  - Feb. 2028 TBM 
März - April 2028 FGF 
Mai - Juni 2028 Regös 
Juli - Aug. 2028 MCG 
Sep - Okt. 2028 Taub´nstoana 
Nov. - Dez. 2028 DLFC 
Jan.  - Feb. 2029 Staffelseer 
März - April 2029 TeBiTa (Rolli Gang) 
Mai - Juni 2029 DLRG 
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Informationselektroniker (m/w/d)

Installation und Wartung von IT-Kommunikations- 
und Gefahrenmeldesystemen

Analyse & Behebung von Störungen

Umsetzung von Kundenanforderungen

Voraussetzungen: Guter qualifi zierender 
Mittelschul- oder Realschulabschluss, technisches 
Interesse, Freude am Umgang mit Menschen, 
handwerkliches Geschick und Englischkenntnisse.

Dein Ansprechpartner: Robert Berle

Kaufmann/frau für 
Büromanagement (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin: Theresa Brockelmann

Organisation von Büroabläufen und -prozessen

Unterstützung im Rechnungswesen und 
Personalwesen

Kundenkommunikation und 
Verwaltungsaufgaben

Voraussetzungen: Guter Realschulabschluss, 
Interesse im kaufmännischen Bereich.

Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern und Sachsen bieten wir in der zukunftsorientierten ITK-
Branche vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen. Sende diese bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH, München
81825 München │ Truderinger Straße 250 │ Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf:
www.mtg-systemhaus.de │muenchen@mtg-systemhaus.de

Deine Perspektiven bei der MTG:
• Attraktive und jährlich steigende Ausbildungsvergütung
• Fundierte & praxisnahe Ausbildung

Hohe Übernahmequote nach der Ausbildung
• Ein motiviertes Team in einem angenehmen Arbeitsklima
• Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

GESUCHT!GESUCH

AZUBIS
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